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In der Staffel 3 sorgte Eintracht Hiddestorf mit dem

3:0-Heimsieg gegen den TuS Seelze für eine faustdicke Überraschung.. Durch den 5:2-Sieg beim SSV Kirchhorst hat

der BSV Gleidingen in der Staffel 1 seine Chance auf den 2. Platz in der Abschlusstabelle gewahrt. Sollte Mittwochabend

(19.30 Uhr) im Nachholspiel bei Hertha Otze ein Sieg mit wenigstens drei Toren Unterschied gelingen, würden die BSVer

wieder vom MTV Rethmar diesen Rang übernehmen. In Kirchhorst lagen die Rot-Weißen früh 0:1 (4.) zurück, doch bereits

im Gegenzug traf Tim Walter zum 1:1. Danach dominierten die Gäste, und sie gingen folgerichtig 4:1 durch die Treffer von

Torsten Rücker (52.), Sascha Gross (64.) und Sebastian Wehr (72.) in Führung, und nach dem zweiten SSV-Treffer erhöhte

Sascha Gross (90.) auf 5:2.BSV Gleidingen: B. Schneeberg, Wehr, Block, Von der Ah, Rücker (81. Herzog), Gross, Vietgen

(65. Nuri), Vaupel, T. Walter (89. J. Walter), Bukowski, T. Schneeberg.Patrick Schmidt war für den FC Rethen heute beim

Spiel in Hänigsen der Mann des Tages, er erzielte gegen den TSV Friesen Hänigsen drei Tore (16., 23. und 40.) und sorgte

damit für den 4:3-Auswärtserfolg. Den vierten Treffer steuerte Marvin Menge mit der 1:0-Führung in der 9. Minute bei. Der

Gegner kam zum 1:1 (13.), 2:3 (31. per Strafstoß) und 3:4 (88.).FC Rethen: Reimann, Geese, Duda, Asensio (61.

Kirschmann), Pohl, Demir, Meyer, Rose, Diekmann (55. Wiering), Schmidt, Menge.Nicht unerwartet hat die SpVg Laatzen

beim Tabellenzweiten MTV Rethmar 2:4 (1:1) verloren. Dabei schoss Martin Adamczewski die Gäste in der 1. Minute in

Führung, den Ausgleich markierten die Platzherren in der 14. Minute. Nach dem Seitenwechsel erhöhten sie auf 3:1 (60. und

60.), aber Adamczewski verkürzte auf 2:3 (81.), ehe dem Gastgeber fünf Minuten vor Spielende der entscheidende Treffer

gelang.SpVg Laatzen: Sonntag, Janssen, Herrmann, Schnellbächer, Petrucci (61. Schihaaab), Kahl, Noormann, Budny (50.

Sandal), Aslan, Hitkus, Adamczewski.Für eine faustdicke Überraschung hat Eintracht Hiddestorf im Spiel der Staffel 3

gegen den Tabellendritten TuS Seelze gesorgt und damit die weitere Klassenzugehörigkeit praktisch erreicht. In der 23.

Minute schoss Christian Kirchhoff den Gastgeber 1:0 in Führung, Kevin Leineweber erhöhte auf 2:0 (78.), ehe Alexander

Zentner mit dem dritten Treffer in der 89. Minute den Schlusspunkt setzte. Notiz am Rande: Eintracht-Trainer Heiko

Schöndube schnürte selbst die Fußballschuhe und machte 90 Minuten mit.Eintracht Hiddestorf: Partawie, Seidic, R.

Hassanzeda, O. Hassanzeda, Maass, Zentner, Kirchhoff, Leineweber, Mauch, Schöndube, Ewert.Auch der SV Wilkenburg

ist dem Klassenerhalt mit dem 4:1-Erfolg beim SC Empelde ein großes Stück näher gekommen. Ömer Altinova erzielte das

0:1 (11.), Florian Werner (47.) und Dennis Ulrich (55.) sorgten mit ihren Toren für das 3:0 und damit die Vorentscheidung.

Nach dem 1:3 (57.) traf der kurz zuvor eingewechselte Florian Janzhoff zum 1:4 (90.).SV Wilkenburg: Möller, Caglar (80.

Secgin), Ulrich, H. Focke, Storey, Werner (90. Hansmann), A. Focke, Altinova, Memis (88. Janzhoff), Sabir. Eine durchaus

vermeidbare Niederlage kassierte der TSV Pattensen II gegen den TV Jahn Leveste. Durch einen Stellungsfehler in der

Verteidigung ging der Gast nach 13 Minuten in Führung. Noch vor dem Seitenwechsel erhöhten er auf 2:0 (37.). Für die

Vorentscheidung sorgte das 3:0 per direktem Freistoß in der 62. Minute. Alexander Geiger gelang lediglich der Ehrentreffer

zum 1:3 (74.). "Beide Mannschaften waren ebenbürtig. Der Unterschied lag einfach darin, dass Jahn Leveste ihre Chancen

genutzt hat und wir eben nicht. Es hätte auch 3:3 ausgehen können. Aber bei der extrem dünnen Personaldecke heute war

einfach nicht mehr drin", sagte Pattensens TSV-Spielertrainer Stephen Kroll nach dem Spiel. Der TSV musste sogar etwa 30

Minuten in Unterzahl spielen, da Hendrik Timpe verletztungsbedingt nicht weitermachen konnte, der TSV Pattensen aber

keinen Spieler zum Wechseln hatte. TSV Pattensen: Weinkauf, Kroll, Gritzka, Gabel, Zacharias, Luczak, Thormann, Koch,

Göllner, Geiger, Timpe.

Das wird das 0:3: Levestes Jahn-Kicker Ahmet

Yildizadoymaz trifft per Freistoß aus 18 Metern - zuerst an

den Innenpfosten und von dort ins Tor. / Foto: R. Kroll 
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